
Dorferneuerung Hailing/Rutzenbach

Protokoll der Arbeitskreissitzung AK Innenentwicklung
am 24.04.2012 von 19.15 bis 21.30 Uhr
Leitung: Herr und Frau Kemper
Protokoll: Richard Bumes
Teilnehmer: 5 Personen

Bei der heutigen Arbeitskreissitzung wurden   Einleitungssätze   für folgende Ziele der DE formuliert:  

Zu Punkt 1  „Kirchplatz“

 Der geteerte Kirchplatz besitzt keine Aufenthaltsqualität und wird nur als Parkfläche 
wahrgenommen

Zu Punkt 2 „Bürgerhaus“

Das Bürgerhaus ist der wichtigste Treffpunkt im Dorf. Bauliche und energetische Mängel treten 
immer mehr zutage. Das Raumangebot entspricht nicht den Bedürfnissen

Zu Punkt 3 „Parkplätze“

 In Hailing gibt es keine ausgewiesenen Parkplätze. Dies führt zu unkoordiniertem Parken auf 
Privatgrund und entlang der Straße mit Beeinträchtigung der Fußgängerbereiche

Zu Punkt 4 „Straßenführung/Durchgangsverkehr“ (Hailing und Rutzenbach)

Die Staatsstraße 2114 führt mitten durch den Ort mit gefährlichen Engstellen und lückenhaften 
Gehsteigen.
Die Trassenführung in der Ortsmitte verleitet zu erhöhten Geschwindigkeiten

Zu Punkt 5 „Bushaltezonen“

 Es gibt keine Bushaltezonen mit überdachtem Wartebereich

Zu Punkt 6 „Wegenetz“

 Die Fußwege weisen Lücken auf und die vorhandenen Wege sind teilweise 
sanierungsbedürftig. Radwege fehlen.



Zu Punkt 7 „Bau- und Erweiterungsflächen“

 Derzeit können Bauplätze nur von Privat erstanden werden. Die Erschließungskosten der 
Parzellen stellen oft ein Hindernis dar

Zu Punkt 8 „Ver- und Entsorgung“

 Der Containerstandort an der Staatsstraße ist ungünstig.
Als einzige örtliche Einkaufsmöglichkeit gibt es Verkaufswagen zu unterschiedlichen Zeiten

Ergänzung der Maßnahmen:
- Sanierung des Spartennetzes (Wasser, Strom, Wärme, DSL, …)
- wöchentliche Einkaufsmöglichkeit

Zu Punkt 9 „Infrastrukturelle Anbindung“

 Es gibt wenige Arbeitsplätze in beiden Ortsteilen. Die Bürger/-Innen arbeiten im näheren 
Umkreis

Zu Punkt 10 „Landwirtschaft“

 Trotz starken Strukturwandels sind die Ortsteile Hailing und Rutzenbach noch 
landwirtschaftlich geprägt

Zu Punkt 11 „Energieversorgung“

 Es gibt keine zentrale Wärmeversorgung, die Stromversorgung ist noch ausbaufähig

Zu Punkt 12 „Wohnqualität“

 Die Ortsrandeingrünung ist nur zum Teil vorhanden. Weiteres Potential zur Begrünung 
findet sich im gesamten Dorfbereich

Zu Punkt 13 „Sichere und gestaltete Flächen in Rutzenbach“

 In Rutzenbach fehlt eine sichtbare Ortsmitte



Abschließend wurden noch Tagesordnungspunkte für das Plenum am 05.05.2012 angesprochen.


